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 Altersarmut und Verteilung der Alterseinkommen

 Vo r b e m e r k u n g  d e r  F r a g e s t e l l e r

 Laut  aktuellen  Zahlen  der  Deutschen  Rentenversicherung,  über  die  die  „BILD
 Zeitung“  am  11.  und  13.  Juni  2013  berichtete,  bekommt  fast  jede/jeder  zweite
 Rentnerin/Rentner  eine  gesetzliche  Rente,  die  unterhalb  von  700  Euro  und  da-
 mit  unter  dem  Niveau  des  aktuellen  Bruttobedarfs  der  Grundsicherung  im  Al-
 ter bei Erwerbsminderung liegt.

 Die  Deutsche  Rentenversicherung  hat  dazu  erklärt,  dass  diese  Zahlen  alleine
 nicht  aussagekräftig  seien,  weil  „geringe  Rentenbeträge  in  der  Regel  durch  das
 Einkommen  des  Ehepartners  oder  aus  anderen  sozialen  Sicherungssystemen
 ausgeglichen  werden“  (Stellungnahme  vom  12.  Juni  2013).  Auch  die  Bundes-
 regierung  weist  im  Zusammenhang  mit  geringen  Renten  immer  wieder  darauf
 hin,  dass  bei  vielen  andere  Einkommen  hinzukämen  (vgl.  Alterssicherungsbe-
 richt  2012  auf  Bundestagsdrucksache  17/11741).  Zur  Untermauerung  ihres
 Schlusses,  dass  die  Anzahl  geringer  Renten  nicht  auf  Altersarmut  hindeute,
 verweist  die  Bundesregierung  immer  wieder  auf  das  durchschnittliche  Netto-
 einkommen  im  Alter,  das  bei  Ehepaaren  im  Westen  bei  über  2  500  Euro  und
 im  Osten  bei  rund  2  000  Euro  liegt.  Gleiches  tut  die  Deutsche  Rentenversiche-
 rung in ihrer aktuellen Stellungnahme.

 Durchschnittszahlen  zum  Alterseinkommen  sind  jedoch  problematisch.  In  sie
 gehen  hohe  Alterseinkommen  aus  Beamtenversorgung  und  berufsständischer
 Versorgung  ebenso  ein,  wie  zusätzliche  Alterssicherungsleistungen  und  Ver-
 mögenseinkommen.  Diese  sind  jedoch  innerhalb  der  Bevölkerung  sehr  un-
 gleich  verteilt.  Zur  Beantwortung  der  Frage,  wie  es  wirklich  um  die  Altersein-
 kommen  der  Mehrheit  der  Menschen  in  diesem  Land  bestellt  ist  und  wie  es  ge-
 rade  bei  den  unteren  Einkommensschichten  aussieht,  können  sie  deshalb
 nichts  beitragen.  Hierzu  bedarf  es  Daten  zur  Einkommensschichtung  bzw.  - ver-
 teilung.

 1.  Schließt  sich  die  Bundesregierung  der  Einschätzung  der  Deutschen  Ren-
 tenversicherung  an,  dass  die  hohe  Zahl  der  Rentenzahlbeträge  unterhalb
 Die  Antwort  wurde  namens  der  Bundesregierung  mit  Schreiben  des  Bundesministeriums  für  Arbeit  und  Soziales  vom  10.  Juli
 2013 übermittelt.
 Die Drucksache enthält zusätzlich – in kleinerer Schrifttype – den Fragetext.
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des  Grundsicherungsniveaus  kein  Indikator  für  Altersarmut  bzw.  Probleme
 bei der Absicherung im Alter ist?

 Ein  Vergleich  von  Rentenhöhe  und  durchschnittlichem  Bruttobedarf  in  der
 Grundsicherung  ist  zur  Beurteilung  der  konkreten  Einkommenssituation  von
 Rentnerinnen  und  Rentnern  nicht  aussagekräftig,  da  weder  weitere  Einkom-
 men,  noch  der  Kontext  des  Gesamthaushalts  berücksichtigt  werden,  in  dem  die
 Rentnerinnen  und  Rentner  leben.  Niedrige  gesetzliche  Renten  sind  oft  Folge
 von  nur  kurzen  Versicherungszeiten  in  der  gesetzlichen  Rentenversicherung.
 Ein  Anspruch  entsteht  dort  bereits,  wenn  die  allgemeine  Wartezeit  von  fünf  Jah-
 ren  erfüllt  ist  –  beispielsweise  durch  fünf  Jahre  sozialversicherungspflichtige
 Beschäftigung  oder  durch  die  Erziehung  von  zwei  Kindern.  Die  Rentenhöhe
 spiegelt  dann  die  während  dieser  kurzen  Lebensphase  erworbenen  Anwart-
 schaften  wider,  während  die  eigentliche  Altersversorgung  im  Rahmen  anderer
 Systeme  erfolgt,  z.  B.  der  Beamtenversorgung,  berufsständischer  Versorgungs-
 werke  oder  bei  Selbständigen  über  private  Absicherung.  Eine  niedrige  gesetz-
 liche Rente sagt für sich genommen nichts über Bedürftigkeit im Alter aus.

 2.  Welche  Erkenntnisse  hat  die  Bundesregierung  zur  Höhe  und  Verteilung  der
 Alterseinkommen  in  Deutschland,  und  welche  Datenquellen  und  Studien
 liegen hierzu vor?

 Die  Bundesregierung  berichtet  alle  vier  Jahre  im  Alterssicherungsbericht  um-
 fänglich  über  die  Einkommenssituation  der  Rentnerinnen  und  Rentner.  Wich-
 tigste  Datengrundlage  ist  die  Erhebung  „Alterssicherung  in  Deutschland“
 (ASID),  die  im  Auftrag  der  Bundesregierung  von  TNS  Infratest  Sozial-
 forschung  im  Jahr  2011  zum  siebten  Mal  durchgeführt  wurde.  Sie  liefert  auch
 Informationen  zur  Verteilung  der  Einkommen  und  untergliedert  sie  nach  sozio-
 demografischen  Merkmalen  sowohl  auf  der  Personen-  als  auch  auf  der  Haus-
 haltsebene (Ehepaare).

 Die  ASID-Studie  ist  die  umfangreichste  repräsentative  Datenquelle  zur  Ein-
 kommenssituation  der  deutschen  Bevölkerung  im  Alter.  Die  Grundgesamtheit
 ist  die  Bevölkerung  ab  55  Jahren.  Befragt  wurden  insgesamt  27  631  Personen.
 Weitergehende  Informationen  zur  ASID  können  dem  Alterssicherungsbericht
 2012  der  Bundesregierung  (Bundestagsdrucksache  17/11741)  entnommen  wer-
 den.

 3.  Wie  stellt  sich  aktuell  die  Verteilung  der  Einkommen  (alle  Einkommens-
 arten)  der  über  65-Jährigen  nach  Einkommensquintilen  und  -dezilen  für
 Ehepaare,  Alleinstehende  sowie  Männer  und  Frauen  dar  (bitte  für  Deutsch-
 land insgesamt sowie getrennt für Ost und West ausweisen)?

 Angaben  zur  Einkommensverteilung  finden  sich  im  Alterssicherungsbericht
 2012  der  Bundesregierung  (Bundestagsdrucksache  17/11741)  an  verschiedenen
 Stellen.  Informationen  über  die  Verteilung  der  Einkommen  im  Alter  liefert  der
 Alterssicherungsbericht  auf  den  Seiten  14  f.  und  ab  Seite  77.  Dort  wird  aus-
 geführt,  dass  in  den  neuen  Ländern  sehr  niedrige  und  sehr  hohe  Einkommen
 relativ  seltener,  aber  Einkommen  nahe  dem  Mittelwert  relativ  häufiger  anzutref-
 fen  sind.  Der  Bericht  stellt  dar,  dass  im  untersten  Einkommenszehntel  Frauen
 überrepräsentiert  sind.  Frauen  holen  zwar  auf,  der  Einkommensunterschied  ist
 aber  nach  wie  vor  groß.  Während  Männer  über  128  Prozent  des  Durchschnitts-
 einkommens  aller  Personen  verfügen,  haben  Frauen  lediglich  78  Prozent.  Auch
 ehemals  Selbstständige  haben  auffällig  oft  niedrige  Einkommen.  Weitere  Infor-
 mationen  zur  Verteilung  auf  der  Ebene  von  Dezilen  liegen  nicht  vor.  Auf  den
 Seiten  78  f.  stellt  der  Alterssicherungsbericht  statistisch  valide  Angaben  zu  den
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Quintilen  (Fünfteln)  detailliert  dar.  Die  gewünschten  Abgrenzungen  und  Ein-
 kommensarten  bezogen  auf  Quintile  können  tief  gegliedert  den  Tabellen  im  An-
 hang entnommen werden.

 4.  Wie  stellt  sich  aktuell  die  Verteilung  der  Alterssicherungsleistungen  (aus
 allen  Arten  der  Alterssicherung)  der  über  65-Jährigen  nach  Einkommens-
 quintilen  und  -dezilen  für  Ehepaare,  Alleinstehende  sowie  Männer  und
 Frauen  dar  (bitte  für  Deutschland  insgesamt  sowie  getrennt  für  Ost  und
 West ausweisen)?

 Es  wird  auf  die  Antwort  zu  Frage  3  verwiesen.  Soweit  differenzierte  Daten  in
 der  gewünschten  Abgrenzung  zur  Verteilung  der  Alterssicherungsleistungen
 vorliegen, können diese den Tabellen im Anhang entnommen werden.

 5.  Wie  hoch  liegt  der  Median  der  Einkommensverteilung  der  über  65-Jähri-
 gen  beim  gesamten  verfügbaren  Haushaltseinkommen  sowie  bei  den
 Alterssicherungsleistungen  (bitte  wiederum  insgesamt  sowie  nach  Haus-
 haltstypen  und Ost und West ausweisen)?

 Auswertungen  auf  Basis  des  Medians  liegen  nicht  vor.  Daten  in  der  gewünsch-
 ten  Abgrenzung  auf  Basis  des  Durchschnittseinkommens  können  der  nachfol-
 genden Tabelle entnommen werden.

 Tabelle: Durchschnittliches Brutto- und Nettoeinkommen nach Familienstand
 Männer und Frauen ab 65 Jahren nach Familienstand

 Quelle: Alterssicherungsbericht 2012 der Bundesregierung (BT-Drucksache 17/11741). Anhangtabellen

 BC. 10 bis BC. 12, S. 146  ff; Datenbasis: ASID 2011.

 6.  Wie  viele  über  65-Jährige  liegen  mit  ihrem  Einkommen  unterhalb  des
 durchschnittlichen  Bruttobedarfs  der  Grundsicherung  im  Alter  und  bei  Er-
 werbsminderung,  und  wie  viele  liegen  unterhalb  der  Armutsrisikogrenze
 (nach  EVS  –  Einkommens-  und  Verbrauchsstichprobe  –,  EU-SILC  –  Euro-
 pean  Union  Statistics  on  Income  and  Living  Conditions  –  und  SOEP  –  So-
 zio-oekonomisches  Panel)  (bitte  wiederum  insgesamt,  nach  Frauen  und
 Männern sowie nach Ost und West ausweisen)?

 Die  Einkommens-  und  Vermögenssituation  der  Älteren  von  heute  ist  überdurch-
 schnittlich  gut.  Am  Jahresende  2011  waren  436  210  Leistungsempfänger  im
 Alter  von  65  Jahren  und  darüber  in  der  Grundsicherung  im  Alter  zu  verzeich-
 nen.  Dies  entspricht  rund  2,6  Prozent  der  Bevölkerung  in  dieser  Altersgruppe.
 Nach  Ländern  differenzierte  Daten  des  Statistischen  Bundesamtes  zu  den
 durchschnittlichen  Bruttobedarfen  nach  dem  Vierten  Kapitel  des  Zwölften
 Buches  Sozialgesetzbuch  (SGB  XII)  für  65-Jährige  und  Ältere  sowie  der  Zahl
 der Empfängerinnen und Empfänger liefert die folgende Tabelle.
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Quelle: Statistisches Bundesamt

 Mit  dem  SGB  XII  hat  der  Gesetzgeber  in  Deutschland  ein  mit  Rechtsansprü-
 chen  ausgestattetes  Existenzsicherungssystem  geschaffen,  das  bei  Hilfebedürf-
 tigkeit  vor  Armut  und  sozialer  Ausgrenzung  schützt.  Die  in  diesem  Gesetz
 kodifizierten  Leistungen  beschränken  sich  aber  nicht  nur  auf  das  zum  phy-
 sischen  Überleben  Erforderliche,  sondern  ermöglichen  darüber  hinaus  auch  ein
 Mindestmaß an gesellschaftlicher und kultureller Teilhabe.

 Die  Armutsrisikoschwelle  beschreibt  dagegen  einen  Schwellenwert  in  der  Ein-
 kommensverteilung.  In  der  Armuts-  und  Reichtumsberichterstattung  der  Bun-
 desregierung  wird  hierbei  die  auf  EUROSTAT-Ebene  vereinbarte  Konvention
 verwendet,  wonach  die  Armutsrisikoschwelle  bei  einem  Nettoäquivalenzein-
 kommen  von  60  Prozent  des  Medianeinkommens  liegt.  Die  Armutsrisikoquote
 ist  eine  Kennziffer  der  Einkommensverteilung,  die  den  Anteil  der  Personen,
 deren  Nettoäquivalenzeinkommen  unterhalb  dieses  Schwellenwertes  liegt,  be-
 ziffert.

 Die  Armutsrisikoschwelle  beschreibt  keine  Einkommensschwelle  individueller
 Bedürftigkeit  (soziokulturelles  Existenzminimum).  Zu  beachten  ist,  dass  dieser
 Indikator  Sach-  und  Dienstleistungen  im  Rahmen  sozialer  Hilfestellungen  nicht
 berücksichtigt.  An  Armutsrisikoschwelle  und  Armutsrisikoquote  wird  zudem
 häufig  kritisiert,  dass  sie  nur  auf  relative  Veränderungen  reagieren  und  allge-
 meine  Wohlfahrtsgewinne  nicht  anzeigen.  Ebenso  bleiben  andere  Ressourcen,
 wie  beispielsweise  Vermögen,  unberücksichtigt.  Die  nachstehende  Tabelle  zeigt
 die  Armutsrisikoschwellen  und  Armutsrisikoquoten  der  65-Jährigen  und  Älte-
 ren nach verschiedenen Datenquellen.

 Tabelle:  Armutsrisikoschwelle  und  Armutsrisikoquote  der  65-Jährigen  und
 Älteren in Prozent

 Quelle: Der Vierte Armuts- und Reichtumsbericht der Bundesregierung, S. 461f.

weiblich männlich insgesamt weiblich männlich insgesamt
Baden-Württemberg 26.102 15.438 41.540 708 694 703
Bayern 35.096 21.426 56.522 723 723 723
Berlin 19.368 13.827 33.195 672 657 666
Brandenburg 4.491 2.388 6.879 662 639 654
Bremen 4.910 2.593 7.503 726 698 716
Hamburg 11.387 8.343 19.730 786 761 775
Hessen 24.558 14.444 39.002 727 710 721
Mecklenburg-Vorpommern 3.651 1.954 5.605 659 632 649
Niedersachsen 28.460 15.970 44.430 683 666 677
Nordrhein-Westfalen 77.636 39.866 117.502 712 687 704
Rheinland-Pfalz 12.842 6.591 19.433 656 646 652
Saarland 4.635 2.156 6.791 692 670 685
Sachsen 6.243 3.413 9.656 641 620 634
Sachsen-Anhalt 4.696 2.501 7.197 631 611 624
Schleswig-Holstein 10.599 5.928 16.527 712 694 706
Thüringen 3.099 1.599 4.698 634 623 630
Deutschland 277.773 158.437 436.210 704 688 698

Empfänger durchschnittlicher Bruttobedarf in Euro

 Leistungen nach dem 4. Kapitel SGB XII 65 Jahrige und Ältere am 31.12.2011

Land

Zahl der Empfängerinnen und Empfänger und nach Bruttobedarfen

EVS EU-SILC Mikrozensus SOEP 2011
Indikator Einkommensjahr 2008 2010 2011 2010
Armutsrisikoschwelle (60% Medianeinkommen) 1.063 952 848 987
Armutsrisikoquote (60% Medianeinkommen)

65 Jahre und älter 14 14 13 14
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7.  Über  wie  viel  Einkommen  aus  staatlich  geförderter  Altersvorsorge,  aus  pri-
 vaten  Renten-  und  Lebensversicherungen,  aus  betrieblicher  Alterssiche-
 rung,  aus  Zinsen,  Vermietung  und  Verpachtung  verfügen  insgesamt  sowie
 je  Einkommensart  im  Schnitt  die  jeweiligen  Quintile  der  Einkommensver-
 teilung  der  über  65-Jährigen  (bitte  für  Ehepaare,  Alleinstehende,  Männer
 und Frauen in Deutschland insgesamt sowie in Ost und West ausweisen)?

 Es  wird  auf  die  Antwort  zu  Frage  3  verwiesen.  Soweit  differenzierte  Daten  in
 der  gewünschten  Abgrenzung  zu  Einkommensarten  vorliegen,  können  diese
 den Tabellen im Anhang entnommen werden.

 8.  Über  wie  viel  Einkommen  aus  staatlich  geförderter  Altersvorsorge,  aus  pri-
 vaten  Renten-  und  Lebensversicherungen,  aus  betrieblicher  Alterssiche-
 rung,  aus  Zinsen,  Vermietung  und  Verpachtung  verfügt  insgesamt  sowie
 nach  Einkommensart  der  Median  der  Einkommensverteilung  der  über
 65- Jährigen  insgesamt,  bei  Ehepaaren,  Alleinstehenden,  Männern  und
 Frauen in Deutschland insgesamt sowie in Ost und West?

 Entsprechende Auswertungen auf Basis des Medians liegen nicht vor.

 9.  Wie  hoch  ist  der  Gini-Koeffizient  bei  den  Einkommen  in  Deutschland  ins-
 gesamt,  wie  hoch  bei  den  Einkommen  der  über  65-Jährigen,  wie  hoch  bei
 den  Einkommen  aus  Alterssicherungsleistungen,  und  wie  hat  er  sich  über
 die  vergangenen  zehn  Jahre  jeweils  entwickelt  (bitte  für  Deutschland  ins-
 gesamt sowie nach Ost und West ausweisen)?

 Der  Gini-Koeffizient  für  die  Einkommensverteilung  in  Deutschland  liegt  im
 Jahr  2010  bei  0,28.  Die  Entwicklung  seit  dem  Jahr  2000  kann  der  nachfolgen-
 den Abbildung entnommen.

 Abbildung: Entwicklung des Gini-Koeffizienten zwischen 2000 und 2011

 Quelle: Der vierte Armuts- und Reichtumsbericht der Bundesregierung, S.325; Datenbasis SOEP2011.

 Auswertungen des Gini-Koeffizienten für Teilpopulationen liegen nicht vor.
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10.  Wie  hoch  ist  die  Quintil-Ratio  –  ein  Ungleichheitsmaß,  das  das  Verhältnis
 vom  unteren  zum  oberen  Quintil  der  Einkommensverteilung  beschreibt  –
 bei  den  Einkommen  in  Deutschland  insgesamt,  wie  hoch  bei  den  Einkom-
 men  der  über  65-Jährigen,  wie  hoch  bei  den  Einkommen  aus  Alterssiche-
 rungsleistungen,  und  wie  hat  sie  sich  über  die  vergangenen  zehn  Jahre  je-
 weils  entwickelt  (bitte  für  Deutschland  insgesamt  sowie  nach  Ost  und
 West ausweisen)?

 Die  Einkommen  des  einkommensreichsten  Quintils  der  65-Jährigen  und  älteren
 sind  den  Ergebnissen  der  Erhebung  EU-SILC  zufolge  etwa  viermal  so  hoch  wie
 die  des  einkommenschwächsten  Quintils.  Dieses  Verhältnis  ist  seit  2007  in  etwa
 konstant geblieben (siehe nachfolgende Tabelle).

 Tabelle:  Einkommensquintilsverhältnis  (oberstes  zu  unterstem  Einkommens-
 quintil)

 Quelle: EUROSTAT, Datenbasis: EU-SILC

 Auswertungen  zum  Quintilsverhältnis  von  Alterssicherungsleistungen  ergeben
 sich  aus  der  in  den  Anhang  aufgenommenen  Tabelle  BC.  44  des  Alterssiche-
 rungsberichtes  2012.  Danach  beträgt  das  Einkommen  aus  Alterssicherungsleis-
 tungen  im  untersten  Quintil  durchschnittlich  rund  1  238  Euro  und  im  obersten
 3  511  Euro.  Die  entsprechenden  Verhältniswerte  für  Ost  und  West  und  für  ver-
 schiedene  andere  Einkommensarten  und  das  Gesamteinkommen  ergeben  sich
 aus  den  dem  Alterssicherungsbericht  entnommenen  Tabellen  im  Anhang.  Eine
 Zeitreihe für die vergangenen Jahre liegt nicht vor.

 11.  Sieht  die  Bundesregierung  die  Notwendigkeit,  die  Datenlage  hinsichtlich
 der  Verteilung  der  Alterseinkommen  zu  verbessern,  und  welche  konkre-
 ten Schritte will sie dazu unternehmen?

 Die  Bundesregierung  sieht  keine  Notwendigkeit,  die  Datenlage  hinsichtlich  der
 Verteilung  der  Alterseinkommen  zu  verbessern.  Weiterhin  wird  auf  die  Antwort
 zu Frage 2 verwiesen.

Indikator Einkommensjahr 2007 2008 2009 2010

weniger als 65 Jahre 4,9 4,7 4,7 4,6
65 Jahre und mehr 4,0 3,7 3,8 3,9
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Nettoeinkommensgruppe (Quintil)

1 2 3 4 5

 Grundgesamtheit (hochgerechnet in Tsd.) 5.214 1.042 1.044 1.043 1.042 1.042
 Grundgesamtheit (ungewichtet) 5.814 1.121 1.224 1.182 1.167 1.118

Eigene GRV 96 94 99 99 97 91
Eigene BAV 28 14 24 28 34 41
Eigene ZöD 16 4 12 19 25 22
Eigene BV 11 0 2 5 15 30
Eigene AdL 3 10 3 3 1 1
Eigene BSV 2 0 0 0 1 6

 Eigene ASL 99 97 100 100 100 99
Abgeleitete GRV 0 0 0 0 0 0
Abgeleitete BAV 0 0 0 0 0 0
Abgeleitete ZöD 0 0 0 0 0 0
Abgeleitete BV 0 0 0 0 0 0
Abgeleitete AdL 0 0 0 0 0 0
Abgeleitete BSV 0 0 0 0 0 0

 Abgeleitete ASL 0 0 0 0 0 0
 Einkommen aus ASL 99 97 100 100 100 99

Lohn, Gehalt, Einkommen aus 11 4 6 8 13 24
Einkommen aus Nebentätigkeit 4 2 2 4 3 6

 Erwerbseinkommen 14 6 8 11 15 27
Zinseinkünfte 34 15 21 30 43 59
Eink.aus Vermietung/Verpachtung 16 7 7 9 17 39
Rente aus privater LV/RV 4 2 4 3 4 7

43 22 28 36 53 74
Transferleistungen 4 11 1 1 1 4
Altenteil, BAV an Selbstständige 1 2 1 0 0 0
Sonstige Renten 6 4 5 6 8 8
Private Unterstützung 0 1 0 0 0 0
Sonstige Einkommen 3 2 2 3 3 3

 Zusätzliche Einkommen 57 41 40 50 66 86
 Bruttoeinkommen 100 100 100 100 100 100

Steuern und Sozialabgaben 99 95 99 99 99 100
 Nettoeinkommen 100 100 100 100 100 100

Eigene GRV 1.666 1.185 1.642 1.863 1.936 1.685
Eigene BAV 592 112 145 234 399 1.416
Eigene ZöD 362 (176) 238 265 365 542
Eigene BV 2.941 / (1.582) (1.915) 2.406 3.507
Eigene AdL 616 648 (595) (575) / /
Eigene BSV (2.601) / / / / (2.837)

 Eigene ASL 2.215 1.238 1.752 2.073 2.488 3.511
Abgeleitete GRV . . . . . .
Abgeleitete BAV . . . . . .
Abgeleitete ZöD . . . . . .
Abgeleitete BV . . . . . .
Abgeleitete AdL . . . . . .
Abgeleitete BSV . . . . . .

 Abgeleitete ASL . . . . . .
 Einkommen aus ASL 2.215 1.238 1.752 2.073 2.488 3.511

Lohn, Gehalt, Einkommen aus 2.499 (500) (848) (1.064) 1.333 4.321
Einkommen aus Nebentätigkeit 379 / (284) (308) (358) (500)

 Erwerbseinkommen 2.086 (459) (687) 823 1.185 3.891
Zinseinkünfte 304 84 96 121 171 628
Eink.aus Vermietung/Verpachtung 1.043 (324) (279) (456) 532 1.664
Rente aus privater LV/RV 535 / (337) (413) (367) (825)

675 201 187 251 333 1.458
Transferleistungen 391 480 / / / (261)
Altenteil, BAV an Selbstständige (439) / / / / .
Sonstige Renten 396 (229) (288) (347) 386 (593)
Private Unterstützung / / / / . /
Sonstige Einkommen 548 / (390) (440) (422) (1.009)

 Zusätzliche Einkommen 1.115 367 349 455 613 2.597
 Bruttoeinkommen 2.829 1.359 1.890 2.296 2.888 5.717

Steuern und Sozialabgaben 402 161 194 236 324 1.083
 Nettoeinkommen 2.433 1.206 1.697 2.062 2.566 4.637

Quelle: BT-Drs 17/11741, Tabelle BC. 44, Seite 180

Anteil der Bezieher/innen und durchschnittlicher Betrag je Bezieher/in von Alterssicherungsleistungen und 
weitere Einkommen nach Einkommensgruppen (Quintilen)
- Ehepaare ab 65 Jahren - Deutschland -
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Anhang



Drucksache 17/14355 – 8 – Deutscher Bundestag – 17. Wahlperiode

Nettoeinkommensgruppe (Quintil)

1 2 3 4 5

 Grundgesamtheit (hochgerechnet in Tsd.) 4.169 826 840 834 834 832
 Grundgesamtheit (ungewichtet) 3.843 739 745 736 782 839

Eigene GRV 95 93 99 99 95 90
Eigene BAV 34 17 33 36 43 43
Eigene ZöD 17 4 15 20 24 21
Eigene BV 13 1 3 8 21 32
Eigene AdL 4 12 4 3 1 1
Eigene BSV 2 0 0 0 1 7

 Eigene ASL 99 97 100 100 100 99
Abgeleitete GRV 0 0 0 0 0 0
Abgeleitete BAV 0 0 0 0 0 0
Abgeleitete ZöD 0 0 0 0 0 0
Abgeleitete BV 0 0 0 0 0 0
Abgeleitete AdL 0 0 0 0 0 0
Abgeleitete BSV 0 0 0 0 0 0

 Abgeleitete ASL 0 0 0 0 0 0
 Einkommen aus ASL 99 97 100 100 100 99

Lohn, Gehalt, Einkommen aus 11 4 6 9 14 25
Einkommen aus Nebentätigkeit 4 2 3 4 4 5

 Erwerbseinkommen 14 6 9 12 17 28
Zinseinkünfte 34 15 20 33 43 61
Eink.aus Vermietung/Verpachtung 18 8 8 12 20 43
Rente aus privater LV/RV 5 3 4 4 6 8

44 23 27 41 55 77
Transferleistungen 4 13 1 1 2 4
Altenteil, BAV an Selbstständige 1 2 1 0 0 0
Sonstige Renten 6 5 5 8 6 8
Private Unterstützung 0 1 0 0 0 0
Sonstige Einkommen 3 2 3 4 3 3

 Zusätzliche Einkommen 59 44 41 54 67 88
 Bruttoeinkommen 100 100 100 100 100 100

Steuern und Sozialabgaben 98 95 99 99 100 100
 Nettoeinkommen 100 100 100 100 100 100

Eigene GRV 1.590 1.119 1.582 1.792 1.813 1.623
Eigene BAV 602 111 162 245 466 1.573
Eigene ZöD 413 (200) 285 332 433 599
Eigene BV 2.967 / (1.596) (1.996) 2.583 3.627
Eigene AdL 624 651 (621) / / /
Eigene BSV (2.800) / / / / (2.966)

 Eigene ASL 2.266 1.187 1.740 2.102 2.614 3.669
Abgeleitete GRV . . . . . .
Abgeleitete BAV . . . . . .
Abgeleitete ZöD . . . . . .
Abgeleitete BV . . . . . .
Abgeleitete AdL . . . . . .
Abgeleitete BSV . . . . . .

 Abgeleitete ASL . . . . . .
 Einkommen aus ASL 2.266 1.187 1.740 2.102 2.614 3.669

Lohn, Gehalt, Einkommen aus 2.627 (486) (891) (1.032) 1.371 4.700
Einkommen aus Nebentätigkeit 395 / / (345) (390) (523)

 Erwerbseinkommen 2.184 (452) (700) (846) 1.214 4.244
Zinseinkünfte 338 98 120 133 181 693
Eink.aus Vermietung/Verpachtung 1.096 (339) (304) (461) 588 1.782
Rente aus privater LV/RV 557 / (363) (436) (379) (912)

768 229 230 284 394 1.644
Transferleistungen 394 (483) / / / (265)
Altenteil, BAV an Selbstständige (439) / / / / .
Sonstige Renten 403 (222) (297) (345) (427) (638)
Private Unterstützung / / / / . /
Sonstige Einkommen 577 / / (414) / (1.182)

 Zusätzliche Einkommen 1.222 387 403 487 689 2.896
 Bruttoeinkommen 2.967 1.327 1.904 2.362 3.069 6.176

Steuern und Sozialabgaben 437 159 195 240 362 1.213
 Nettoeinkommen 2.537 1.175 1.711 2.124 2.707 4.966

Quelle: BT-Drs 17/11741, Tabelle BC. 45, Seite 181

Anteil der Bezieher/innen und durchschnittlicher Betrag je Bezieher/in von Alterssicherungsleistungen und 
weitere Einkommen nach Einkommensgruppen (Quintilen)
- Ehepaare ab 65 Jahren - Alte Länder -
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Deutscher Bundestag – 17. Wahlperiode – 9 – Drucksache 17/14355

Nettoeinkommensgruppe (Quintil)

1 2 3 4 5

 Grundgesamtheit (hochgerechnet in Tsd.) 1.046 209 210 209 209 209
 Grundgesamtheit (ungewichtet) 1.971 392 385 391 386 417

Eigene GRV 99 98 100 100 100 99
Eigene BAV 4 2 3 4 5 5
Eigene ZöD 15 4 9 11 21 29
Eigene BV 1 0 0 0 1 5
Eigene AdL 0 0 0 1 0 0
Eigene BSV 1 0 0 0 1 3

 Eigene ASL 100 98 100 100 100 100
Abgeleitete GRV 0 0 0 0 0 0
Abgeleitete BAV 0 0 0 0 0 0
Abgeleitete ZöD 0 0 0 0 0 0
Abgeleitete BV 0 0 0 0 0 0
Abgeleitete AdL 0 0 0 0 0 0
Abgeleitete BSV 0 0 0 0 0 0

 Abgeleitete ASL 0 0 0 0 0 0
 Einkommen aus ASL 100 98 100 100 100 100

Lohn, Gehalt, Einkommen aus 9 5 4 6 9 20
Einkommen aus Nebentätigkeit 2 1 1 2 3 4

 Erwerbseinkommen 10 6 5 8 12 22
Zinseinkünfte 31 19 20 27 38 53
Eink.aus Vermietung/Verpachtung 6 4 4 4 4 13
Rente aus privater LV/RV 2 0 2 1 1 4

35 21 24 29 41 61
Transferleistungen 2 6 0 1 1 1
Altenteil, BAV an Selbstständige 0 0 0 0 0 0
Sonstige Renten 6 1 4 6 9 12
Private Unterstützung 0 0 0 0 0 0
Sonstige Einkommen 2 2 3 2 4 3

 Zusätzliche Einkommen 48 32 33 40 57 76
 Bruttoeinkommen 100 100 100 100 100 100

Steuern und Sozialabgaben 99 97 99 100 100 100
 Nettoeinkommen 100 100 100 100 100 100

Eigene GRV 1.955 1.425 1.766 1.988 2.205 2.387
Eigene BAV (220) / / / / /
Eigene ZöD 129 / (69) (78) (98) 197
Eigene BV (1.851) . / / / (1.997)
Eigene AdL / / / / . .
Eigene BSV / . . / / /

 Eigene ASL 2.012 1.431 1.777 2.002 2.244 2.599
Abgeleitete GRV . . . . . .
Abgeleitete BAV . . . . . .
Abgeleitete ZöD . . . . . .
Abgeleitete BV . . . . . .
Abgeleitete AdL . . . . . .
Abgeleitete BSV . . . . . .

 Abgeleitete ASL . . . . . .
 Einkommen aus ASL 2.012 1.431 1.777 2.002 2.244 2.599

Lohn, Gehalt, Einkommen aus 1.819 / / / (1.079) (2.945)
Einkommen aus Nebentätigkeit (268) / / / / /

 Erwerbseinkommen 1.547 (496) / (704) (897) (2.679)
Zinseinkünfte 155 (32) (59) 103 102 299
Eink.aus Vermietung/Verpachtung 387 / / / / (624)
Rente aus privater LV/RV (265) / / / / /

212 (63) (85) 128 123 413
Transferleistungen (363) / / / / /
Altenteil, BAV an Selbstständige . . . . . .
Sonstige Renten 369 / / (340) (314) (444)
Private Unterstützung / . / / . .
Sonstige Einkommen (418) / / / / /

 Zusätzliche Einkommen 584 238 222 309 358 1.203
 Bruttoeinkommen 2.281 1.480 1.852 2.126 2.446 3.500

Steuern und Sozialabgaben 264 167 193 219 251 486
 Nettoeinkommen 2.019 1.317 1.659 1.908 2.195 3.016

Quelle: BT-Drs 17/11741, Tabelle BC. 46, Seite 182

Anteil der Bezieher/innen und durchschnittlicher Betrag je Bezieher/in von Alterssicherungsleistungen und 
weitere Einkommen nach Einkommensgruppen (Quintilen)
- Ehepaare ab 65 Jahren - Neue Länder -
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 Anteil der Bezieher/innen / Betrag je Bezieher Alle



Drucksache 17/14355 – 10 – Deutscher Bundestag – 17. Wahlperiode

Nettoeinkommensgruppe (Quintil)

1 2 3 4 5

 Grundgesamtheit (hochgerechnet in Tsd.) 1.946 388 389 387 389 388
 Grundgesamtheit (ungewichtet) 2.025 379 417 408 416 402

Eigene GRV 91 91 97 97 93 81
Eigene BAV 23 5 15 26 29 42
Eigene ZöD 9 1 9 8 17 11
Eigene BV 8 0 1 6 9 25
Eigene AdL 3 9 4 1 1 0
Eigene BSV 1 1 0 0 0 3

 Eigene ASL 99 97 100 100 99 99
Abgeleitete GRV 21 9 15 29 28 23
Abgeleitete BAV 0 0 0 0 0 0
Abgeleitete ZöD 0 0 0 0 0 0
Abgeleitete BV 0 0 0 0 0 0
Abgeleitete AdL 0 0 0 0 0 0
Abgeleitete BSV 0 0 0 0 0 0

 Abgeleitete ASL 21 9 15 29 28 23
 Einkommen aus ASL 99 97 100 100 99 99

Lohn, Gehalt, Einkommen aus 4 1 2 2 4 9
Einkommen aus Nebentätigkeit 3 4 2 3 2 2

 Erwerbseinkommen 6 5 4 5 6 11
Zinseinkünfte 23 6 13 17 27 50
Eink.aus Vermietung/Verpachtung 10 4 5 6 11 27
Rente aus privater LV/RV 4 3 1 1 5 8

31 11 18 22 38 64
Transferleistungen 6 25 3 2 0 3
Altenteil, BAV an Selbstständige 0 1 1 0 0 0
Sonstige Renten 8 5 8 6 11 9
Private Unterstützung 0 1 1 1 0 0
Sonstige Einkommen 1 0 0 1 1 1

 Zusätzliche Einkommen 46 42 31 33 49 73
 Bruttoeinkommen 100 100 100 100 100 100

Steuern und Sozialabgaben 98 94 99 99 100 100
 Nettoeinkommen 100 100 100 100 100 100

Eigene GRV 1.157 685 1.075 1.243 1.384 1.423
Eigene BAV 521 / (96) (163) (276) 1.119
Eigene ZöD 317 / (183) (247) (307) (519)
Eigene BV 2.564 . / / (1.887) 3.138
Eigene AdL (435) (434) / / / /
Eigene BSV / / / . . /

 Eigene ASL 1.477 695 1.118 1.361 1.619 2.584
Abgeleitete GRV 295 (216) (229) 259 326 376
Abgeleitete BAV . . . . . .
Abgeleitete ZöD . . . . . .
Abgeleitete BV . . . . . .
Abgeleitete AdL . . . . . .
Abgeleitete BSV . . . . . .

 Abgeleitete ASL 295 (216) (229) 259 326 376
 Einkommen aus ASL 1.539 715 1.153 1.436 1.711 2.670

Lohn, Gehalt, Einkommen aus (1.897) / / / / (3.072)
Einkommen aus Nebentätigkeit (306) / / / / /

 Erwerbseinkommen 1.280 / / / / (2.785)
Zinseinkünfte 232 (90) (77) (128) 119 389
Eink.aus Vermietung/Verpachtung 843 / / (254) (616) (1.266)
Rente aus privater LV/RV (428) / / / / /

507 (201) (147) 179 316 889
Transferleistungen 319 (295) / / . /
Altenteil, BAV an Selbstständige / / / . / .
Sonstige Renten 304 / (174) (225) (343) (495)
Private Unterstützung / / / / . .
Sonstige Einkommen / / / / / /

 Zusätzliche Einkommen 621 294 239 269 415 1.269
 Bruttoeinkommen 1.805 815 1.222 1.523 1.900 3.569

Steuern und Sozialabgaben 250 99 130 156 215 636
 Nettoeinkommen 1.560 722 1.094 1.368 1.685 2.933

Quelle: BT-Drs 17/11741, Tabelle BC. 47, Seite 183

Anteil der Bezieher/innen und durchschnittlicher Betrag je Bezieher/in von Alterssicherungsleistungen und 
weitere Einkommen nach Einkommensgruppen (Quintilen)
- Alleinstehende Männer ab 65 Jahren - Deutschland -
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 Anteil der Bezieher/innen / Betrag je Bezieher Alle



Deutscher Bundestag – 17. Wahlperiode – 11 – Drucksache 17/14355

Nettoeinkommensgruppe (Quintil)

1 2 3 4 5

 Grundgesamtheit (hochgerechnet in Tsd.) 1.601 318 321 319 319 319
 Grundgesamtheit (ungewichtet) 1.367 242 262 268 284 308

Eigene GRV 90 89 95 96 91 79
Eigene BAV 28 6 19 33 36 43
Eigene ZöD 10 1 9 11 18 10
Eigene BV 10 0 2 8 13 27
Eigene AdL 4 11 5 2 2 0
Eigene BSV 1 1 0 0 0 3

 Eigene ASL 98 96 99 100 99 99
Abgeleitete GRV 16 9 11 18 22 21
Abgeleitete BAV 0 0 0 0 0 0
Abgeleitete ZöD 0 0 0 0 0 0
Abgeleitete BV 0 0 0 0 0 0
Abgeleitete AdL 0 0 0 0 0 0
Abgeleitete BSV 0 0 0 0 0 0

 Abgeleitete ASL 16 9 11 18 22 21
 Einkommen aus ASL 98 96 99 100 99 99

Lohn, Gehalt, Einkommen aus 4 1 2 3 4 10
Einkommen aus Nebentätigkeit 3 5 3 2 2 2

 Erwerbseinkommen 7 6 5 5 6 12
Zinseinkünfte 22 6 11 18 25 53
Eink.aus Vermietung/Verpachtung 11 5 5 6 11 29
Rente aus privater LV/RV 4 3 2 2 5 8

31 12 15 24 36 68
Transferleistungen 7 26 4 1 1 3
Altenteil, BAV an Selbstständige 0 1 1 0 0 0
Sonstige Renten 8 6 8 7 11 8
Private Unterstützung 1 1 1 1 0 0
Sonstige Einkommen 1 0 1 1 1 1

 Zusätzliche Einkommen 47 45 30 36 47 77
 Bruttoeinkommen 100 100 100 100 100 100

Steuern und Sozialabgaben 98 93 99 99 100 100
 Nettoeinkommen 100 100 100 100 100 100

Eigene GRV 1.153 661 1.092 1.240 1.388 1.408
Eigene BAV 524 / (101) (190) (282) 1.235
Eigene ZöD 338 / / (297) (345) (509)
Eigene BV 2.571 . / / (2.025) 3.247
Eigene AdL (439) (434) / / / .
Eigene BSV / / / . . /

 Eigene ASL 1.534 676 1.142 1.417 1.708 2.715
Abgeleitete GRV 291 (218) (236) (226) (329) (369)
Abgeleitete BAV . . . . . .
Abgeleitete ZöD . . . . . .
Abgeleitete BV . . . . . .
Abgeleitete AdL . . . . . .
Abgeleitete BSV . . . . . .

 Abgeleitete ASL 291 (218) (236) (226) (329) (369)
 Einkommen aus ASL 1.583 697 1.168 1.459 1.782 2.794

Lohn, Gehalt, Einkommen aus (1.832) / / / / (2.875)
Einkommen aus Nebentätigkeit (313) / / / / /

 Erwerbseinkommen (1.247) / / / / (2.650)
Zinseinkünfte 259 / (96) (146) (126) 409
Eink.aus Vermietung/Verpachtung 913 / / / (667) (1.348)
Rente aus privater LV/RV (428) / / / / /

570 (221) (185) (216) 359 956
Transferleistungen (336) (314) / / / /
Altenteil, BAV an Selbstständige / / / . / .
Sonstige Renten 310 / / / (340) (574)
Private Unterstützung / / / / . .
Sonstige Einkommen / / / / / /

 Zusätzliche Einkommen 665 310 (281) (298) 461 1.324
 Bruttoeinkommen 1.875 811 1.246 1.565 1.983 3.774

Steuern und Sozialabgaben 266 98 134 161 234 687
 Nettoeinkommen 1.615 719 1.115 1.405 1.749 3.086

Quelle: BT-Drs 17/11741, Tabelle BC. 48, Seite 184

Anteil der Bezieher/innen und durchschnittlicher Betrag je Bezieher/in von Alterssicherungsleistungen und 
weitere Einkommen nach Einkommensgruppen (Quintilen)
- Alleinstehende Männer ab 65 Jahren - Alte Länder -
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 Anteil der Bezieher/innen / Betrag je Bezieher Alle



Drucksache 17/14355 – 12 – Deutscher Bundestag – 17. Wahlperiode

Nettoeinkommensgruppe (Quintil)

1 2 3 4 5

 Grundgesamtheit (hochgerechnet in Tsd.) 346 69 70 70 69 69
 Grundgesamtheit (ungewichtet) 658 122 128 128 134 146

Eigene GRV 99 98 100 100 100 96
Eigene BAV 3 2 3 2 3 7
Eigene ZöD 7 1 5 8 7 12
Eigene BV 1 0 0 0 0 5
Eigene AdL 0 0 0 1 0 0
Eigene BSV 0 0 0 1 0 1

 Eigene ASL 100 99 100 100 100 99
Abgeleitete GRV 40 9 20 53 63 56
Abgeleitete BAV 0 0 0 0 0 0
Abgeleitete ZöD 0 0 0 0 0 0
Abgeleitete BV 0 0 0 0 0 0
Abgeleitete AdL 0 0 0 0 0 0
Abgeleitete BSV 0 0 0 0 0 0

 Abgeleitete ASL 40 9 20 53 63 56
 Einkommen aus ASL 100 99 100 100 100 99

Lohn, Gehalt, Einkommen aus 3 0 3 1 1 8
Einkommen aus Nebentätigkeit 2 1 1 2 4 2

 Erwerbseinkommen 4 1 4 3 5 10
Zinseinkünfte 24 9 14 25 24 48
Eink.aus Vermietung/Verpachtung 7 0 5 5 9 15
Rente aus privater LV/RV 1 1 0 0 0 6

29 9 18 28 30 60
Transferleistungen 4 18 3 0 1 0
Altenteil, BAV an Selbstständige 0 0 0 0 1 0
Sonstige Renten 7 4 5 6 6 12
Private Unterstützung 0 0 1 0 0 0
Sonstige Einkommen 0 0 0 0 1 1

 Zusätzliche Einkommen 40 29 27 34 40 68
 Bruttoeinkommen 100 100 100 100 100 100

Steuern und Sozialabgaben 99 98 99 99 100 100
 Nettoeinkommen 100 100 100 100 100 100

Eigene GRV 1.174 789 1.043 1.156 1.343 1.548
Eigene BAV / / / / / /
Eigene ZöD (177) / / / / /
Eigene BV / . . . / /
Eigene AdL / . . / . .
Eigene BSV / . . / . /

 Eigene ASL 1.216 786 1.050 1.176 1.353 1.712
Abgeleitete GRV 301 / (226) (281) (302) (368)
Abgeleitete BAV . . . . . .
Abgeleitete ZöD . . . . . .
Abgeleitete BV . . . . . .
Abgeleitete AdL . . . . . .
Abgeleitete BSV . . . . . .

 Abgeleitete ASL 301 / (226) (281) (302) (368)
 Einkommen aus ASL 1.338 801 1.095 1.325 1.544 1.921

Lohn, Gehalt, Einkommen aus / . / / / /
Einkommen aus Nebentätigkeit / / / / / /

 Erwerbseinkommen (1.505) / / / / /
Zinseinkünfte 119 / / (81) (78) (194)
Eink.aus Vermietung/Verpachtung (325) . / / / /
Rente aus privater LV/RV / / . . . /

197 / / (100) (152) (320)
Transferleistungen (190) / / . / .
Altenteil, BAV an Selbstständige / . . . / .
Sonstige Renten (272) / / / / /
Private Unterstützung / . / . . .
Sonstige Einkommen / . . . / /

 Zusätzliche Einkommen 382 (155) (174) (147) (212) 775
 Bruttoeinkommen 1.484 834 1.142 1.375 1.628 2.438

Steuern und Sozialabgaben 176 100 117 141 165 351
 Nettoeinkommen 1.310 737 1.026 1.235 1.464 2.086

Quelle: BT-Drs 17/11741, Tabelle BC. 49, Seite 185

Anteil der Bezieher/innen und durchschnittlicher Betrag je Bezieher/in von Alterssicherungsleistungen und 
weitere Einkommen nach Einkommensgruppen (Quintilen)
- Alleinstehende Männer ab 65 Jahren - Neue Länder -
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 Anteil der Bezieher/innen / Betrag je Bezieher Alle



Deutscher Bundestag – 17. Wahlperiode – 13 – Drucksache 17/14355

Nettoeinkommensgruppe (Quintil)

1 2 3 4 5

 Grundgesamtheit (hochgerechnet in Tsd.) 5.153 1.029 1.032 1.030 1.030 1.030
 Grundgesamtheit (ungewichtet) 6.315 1.253 1.284 1.341 1.344 1.090

Eigene GRV 89 77 89 94 96 88
Eigene BAV 7 2 4 7 9 14
Eigene ZöD 10 3 5 9 13 22
Eigene BV 2 0 0 0 1 10
Eigene AdL 1 4 1 1 0 0
Eigene BSV 0 0 0 0 0 1

 Eigene ASL 91 80 90 94 96 95
Abgeleitete GRV 67 44 71 76 80 63
Abgeleitete BAV 9 2 6 9 12 17
Abgeleitete ZöD 5 0 4 5 7 9
Abgeleitete BV 6 0 2 5 7 15
Abgeleitete AdL 4 10 2 3 1 1
Abgeleitete BSV 1 0 0 0 0 2

 Abgeleitete ASL 73 52 73 80 84 75
 Einkommen aus ASL 99 96 100 100 100 99

Lohn, Gehalt, Einkommen aus 1 1 0 1 1 3
Einkommen aus Nebentätigkeit 1 1 2 1 1 1

 Erwerbseinkommen 3 2 2 3 3 4
Zinseinkünfte 26 12 15 24 32 47
Eink.aus Vermietung/Verpachtung 8 4 3 5 8 20
Rente aus privater LV/RV 3 2 1 1 3 5

32 17 18 28 38 58
Transferleistungen 7 26 6 1 0 1
Altenteil, BAV an Selbstständige 1 2 0 1 0 1
Sonstige Renten 7 5 4 6 7 12
Private Unterstützung 2 3 2 1 1 1
Sonstige Einkommen 1 0 1 1 1 1

 Zusätzliche Einkommen 45 47 29 36 46 65
 Bruttoeinkommen 100 100 100 100 100 100

Steuern und Sozialabgaben 99 95 99 100 100 100
 Nettoeinkommen 100 100 100 100 100 100

Eigene GRV 654 464 527 630 749 873
Eigene BAV 231 / (135) (117) (171) 367
Eigene ZöD 271 (86) (149) (211) 212 380
Eigene BV 2.499 . . / / 2.578
Eigene AdL (300) (311) / / / /
Eigene BSV / . / . / /

 Eigene ASL 752 468 543 661 803 1.232
Abgeleitete GRV 706 500 670 706 762 819
Abgeleitete BAV 298 (59) (94) (117) 177 588
Abgeleitete ZöD 248 / (171) (205) (207) (344)
Abgeleitete BV 1.425 / / (919) (1.213) 1.783
Abgeleitete AdL 368 365 (334) (360) / /
Abgeleitete BSV (897) / / / / /

 Abgeleitete ASL 842 505 703 775 872 1.247
 Einkommen aus ASL 1.313 665 1.005 1.247 1.507 2.123

Lohn, Gehalt, Einkommen aus (940) / / / / (1.513)
Einkommen aus Nebentätigkeit (218) / / / / /

 Erwerbseinkommen 610 / / (353) (456) (1.246)
Zinseinkünfte 137 51 50 64 84 259
Eink.aus Vermietung/Verpachtung 651 (208) (249) (300) (411) 1.002
Rente aus privater LV/RV 336 / / / (344) (396)

307 125 96 123 186 596
Transferleistungen 211 186 (252) / / /
Altenteil, BAV an Selbstständige (430) / / / / /
Sonstige Renten 367 (227) (222) (299) 371 503
Private Unterstützung (274) (229) (213) / / /
Sonstige Einkommen (492) / / / / /

 Zusätzliche Einkommen 365 200 180 197 264 729
 Bruttoeinkommen 1.463 735 1.054 1.316 1.623 2.587

Steuern und Sozialabgaben 173 82 109 132 165 372
 Nettoeinkommen 1.292 657 946 1.184 1.458 2.215

Quelle: BT-Drs 17/11741, Tabelle BC. 50, Seite 186

Anteil der Bezieher/innen und durchschnittlicher Betrag je Bezieher/in von Alterssicherungsleistungen und 
weitere Einkommen nach Einkommensgruppen (Quintilen)
- Alleinstehende Frauen ab 65 Jahren - Deutschland -
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Drucksache 17/14355 – 14 – Deutscher Bundestag – 17. Wahlperiode

Nettoeinkommensgruppe (Quintil)

1 2 3 4 5

 Grundgesamtheit (hochgerechnet in Tsd.) 4.134 825 826 826 827 826
 Grundgesamtheit (ungewichtet) 3.856 801 774 772 747 759

Eigene GRV 86 74 86 92 94 86
Eigene BAV 9 2 4 8 13 16
Eigene ZöD 11 3 5 10 17 22
Eigene BV 2 0 0 0 1 11
Eigene AdL 2 5 2 1 0 0
Eigene BSV 0 0 0 0 0 1

 Eigene ASL 89 77 87 92 94 94
Abgeleitete GRV 65 47 74 73 74 59
Abgeleitete BAV 12 3 8 12 17 19
Abgeleitete ZöD 6 0 5 7 9 10
Abgeleitete BV 7 0 2 7 10 17
Abgeleitete AdL 4 13 3 4 1 1
Abgeleitete BSV 1 0 0 0 1 3

 Abgeleitete ASL 73 57 76 78 80 74
 Einkommen aus ASL 99 96 99 100 100 99

Lohn, Gehalt, Einkommen aus 2 1 0 2 2 3
Einkommen aus Nebentätigkeit 1 1 1 2 1 1

 Erwerbseinkommen 3 2 2 3 3 4
Zinseinkünfte 26 12 14 24 34 48
Eink.aus Vermietung/Verpachtung 10 5 3 7 10 22
Rente aus privater LV/RV 3 1 2 2 4 6

33 17 18 29 43 59
Transferleistungen 7 24 7 1 1 1
Altenteil, BAV an Selbstständige 1 2 1 1 0 1
Sonstige Renten 7 6 4 7 7 12
Private Unterstützung 2 3 2 2 1 1
Sonstige Einkommen 1 0 1 1 1 1

 Zusätzliche Einkommen 47 48 30 39 50 67
 Bruttoeinkommen 100 100 100 100 100 100

Steuern und Sozialabgaben 98 95 98 100 100 100
 Nettoeinkommen 100 100 100 100 100 100

Eigene GRV 611 418 464 581 707 850
Eigene BAV 234 / (138) (117) (172) 391
Eigene ZöD 288 / (141) (235) 246 402
Eigene BV 2.521 . . / / 2.609
Eigene AdL (300) (311) / / / /
Eigene BSV / . / . / /

 Eigene ASL 733 424 482 621 789 1.271
Abgeleitete GRV 718 490 696 733 784 828
Abgeleitete BAV 299 (58) (92) (119) 196 621
Abgeleitete ZöD 249 / (169) (209) (221) (350)
Abgeleitete BV 1.426 / / (920) (1.247) 1.822
Abgeleitete AdL 368 364 (338) (361) / /
Abgeleitete BSV (897) / / / / /

 Abgeleitete ASL 886 496 732 823 961 1.331
 Einkommen aus ASL 1.316 639 981 1.218 1.519 2.200

Lohn, Gehalt, Einkommen aus (972) / / / / /
Einkommen aus Nebentätigkeit (222) / / / / /

 Erwerbseinkommen (643) / / (307) / (1.384)
Zinseinkünfte 147 57 58 68 95 274
Eink.aus Vermietung/Verpachtung 680 (201) (291) (318) (448) 1.053
Rente aus privater LV/RV 341 / / / (365) (399)

343 128 121 143 219 662
Transferleistungen 234 210 (252) / / /
Altenteil, BAV an Selbstständige (439) / / / / /
Sonstige Renten 373 (230) (205) (297) (413) 520
Private Unterstützung (279) / / / / /
Sonstige Einkommen (541) / / / / /

 Zusätzliche Einkommen 403 215 198 225 299 813
 Bruttoeinkommen 1.488 714 1.035 1.305 1.663 2.724

Steuern und Sozialabgaben 181 81 107 131 172 407
 Nettoeinkommen 1.310 637 930 1.175 1.491 2.317

Quelle: BT-Drs 17/11741, Tabelle BC. 51, Seite 187

Anteil der Bezieher/innen und durchschnittlicher Betrag je Bezieher/in von Alterssicherungsleistungen und 
weitere Einkommen nach Einkommensgruppen (Quintilen)
- Alleinstehende Frauen ab 65 Jahren - Alte Länder -
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Deutscher Bundestag – 17. Wahlperiode – 15 – Drucksache 17/14355

Nettoeinkommensgruppe (Quintil)

1 2 3 4 5

 Grundgesamtheit (hochgerechnet in Tsd.) 1.020 203 206 202 205 204
 Grundgesamtheit (ungewichtet) 2.459 534 509 470 479 467

Eigene GRV 99 98 100 100 100 99
Eigene BAV 1 0 1 0 1 2
Eigene ZöD 5 2 3 4 5 11
Eigene BV 0 0 0 0 0 2
Eigene AdL 0 0 0 0 0 0
Eigene BSV 0 0 0 0 0 1

 Eigene ASL 99 98 100 100 100 100
Abgeleitete GRV 73 26 69 87 91 91
Abgeleitete BAV 0 0 0 0 1 1
Abgeleitete ZöD 1 0 0 1 0 2
Abgeleitete BV 0 0 0 0 0 0
Abgeleitete AdL 0 0 0 0 0 0
Abgeleitete BSV 0 0 0 0 0 0

 Abgeleitete ASL 73 26 69 87 91 91
 Einkommen aus ASL 100 99 100 100 100 100

Lohn, Gehalt, Einkommen aus 1 0 0 1 0 1
Einkommen aus Nebentätigkeit 1 1 1 0 1 1

 Erwerbseinkommen 1 1 1 1 1 2
Zinseinkünfte 24 13 18 24 25 40
Eink.aus Vermietung/Verpachtung 3 2 1 3 2 7
Rente aus privater LV/RV 1 1 0 0 1 2

26 15 18 27 27 45
Transferleistungen 7 31 1 0 1 0
Altenteil, BAV an Selbstständige 0 0 0 0 0 0
Sonstige Renten 4 1 2 2 5 12
Private Unterstützung 1 1 2 0 0 0
Sonstige Einkommen 1 0 1 1 1 1

 Zusätzliche Einkommen 37 43 24 30 33 54
 Bruttoeinkommen 100 100 100 100 100 100

Steuern und Sozialabgaben 100 98 100 100 100 100
 Nettoeinkommen 100 100 100 100 100 100

Eigene GRV 807 687 718 759 850 1.018
Eigene BAV / / / / / /
Eigene ZöD 113 / / / (90) (158)
Eigene BV / . . . / /
Eigene AdL . . . . . .
Eigene BSV / . / . . /

 Eigene ASL 821 688 720 763 857 1.074
Abgeleitete GRV 660 465 552 639 701 774
Abgeleitete BAV / . / . / /
Abgeleitete ZöD / . . / . /
Abgeleitete BV / . . . . /
Abgeleitete AdL / / . . . .
Abgeleitete BSV . . . . . .

 Abgeleitete ASL 663 466 552 640 702 783
 Einkommen aus ASL 1.301 798 1.100 1.319 1.499 1.784

Lohn, Gehalt, Einkommen aus / / / / / /
Einkommen aus Nebentätigkeit / / / / / /

 Erwerbseinkommen (350) / / / / /
Zinseinkünfte 90 (19) (36) 51 57 184
Eink.aus Vermietung/Verpachtung (267) / / / / (432)
Rente aus privater LV/RV / / / . / /

121 (30) (46) 57 75 246
Transferleistungen 112 103 / . / .
Altenteil, BAV an Selbstständige / / . . / /
Sonstige Renten 325 / / / / (353)
Private Unterstützung / / / / . /
Sonstige Einkommen / / / / / /

 Zusätzliche Einkommen 168 94 113 97 131 313
 Bruttoeinkommen 1.360 831 1.126 1.348 1.542 1.951

Steuern und Sozialabgaben 142 86 117 138 155 214
 Nettoeinkommen 1.219 746 1.009 1.210 1.387 1.737

Quelle: BT-Drs 17/11741, Tabelle BC. 52, Seite 188

Anteil der Bezieher/innen und durchschnittlicher Betrag je Bezieher/in von Alterssicherungsleistungen und 
weitere Einkommen nach Einkommensgruppen (Quintilen)
- Alleinstehende Frauen ab 65 Jahren - Neue Länder -

 Private Vorsorge

 Private Vorsorge

An
te

il 
de

r B
ez

ie
he

r/i
nn

en
 in

 %
Be

tra
g 

je
 B

ez
ie

he
r/i

n 
in

 €
/M

on
at

 Anteil der Bezieher/innen / Betrag je Bezieher Alle



Gesamtherstellung: H. Heenemann GmbH & Co., Buch- und Offsetdruckerei, Bessemerstraße 83–91, 12103 Berlin, www.heenemann-druck.de
Vertrieb: Bundesanzeiger Verlagsgesellschaft mbH, Postfach 10 05 34, 50445 Köln, Telefon (02 21) 97 66 83 40, Fax (02 21) 97 66 83 44, www.betrifft-gesetze.de

ISSN 0722-8333


